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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TV 1861 Marktsteft II : SC Ebrach 
Montag, 19.02.2024, 20:00 Uhr

Komander macht den Sack zu

Auch dank der ungeschlagenen Scholz und Stark konnte der SC Ebrach das Auswärtsspiel beim TV
1861 Marktsteft II in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Süd) mit 7:3 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 13. Saisonspiel zeitweise
ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Petra Komander den für die
Mannschaft siegbringenden Punkt bereits vor dem letzten Match des Tages unter Dach und Fach
brachte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nicht ganz mithalten konnten
Stadelmann / Goller, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Scholz / Stark, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Lux / Friedlein holten im Anschluss wiederum mit einem 11:8, 5:11, 11:6, 11:7
gegen Szmechel / Komander einen Punkt für ihr Team. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von
Rainer Stadelmann gegen Petra Komander, obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für die
Heimmannschaft ausgehen konnte. Egon Goller verlor im Anschluss sein Match gegen Sebastian
Scholz unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 8:11, 6:11, 2:11. Beim
Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Eher wenig
Gegenwehr bekam Carina Friedlein daraufhin beim 3:0 von Karl Szmechel. 2:3 endete anschließend
das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen David Lux und Ludwig
Stark aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1861 Marktsteft II und des SC Ebrach. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Rainer Stadelmann über die 1:
3-Niederlage gegen Sebastian Scholz hinweggetröstet werden musste. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Stadelmann nun bei 1:3, während Scholz bislang 22 Siege und 4
Niederlagen zu verzeichnen hat. Gekämpft bis zum Schluss hatte danach Egon Goller in der
Begegnung gegen Petra Komander, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Das war nichts für schwache Nerven. Damit war
bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Unglücklich war
Carina Friedlein in der Partie gegen Ludwig Stark, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie dramatisch dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Beim 3:0 gegen Karl Szmechel fand
David Lux dagegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Dieser Sieg war somit der 11.
Sieg von Lux seit Beginn der Serie, während er bislang 7 Einzel verlor. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die
Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach dieser Niederlage des TV 1861 Marktsteft II geht es nun im nächsten Spiel am 21.02.2024
gegen Seinsheim, während der SC Ebrach am 23.02.2024 gegen den TV 1862 Dettelbach V antritt.

 Statistik:
 TV 1861 Marktsteft II

Doppel: Stadelmann / Goller 0:1, Lux / Friedlein 1:0 
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Einzel: R. Stadelmann 0:2, E. Goller 0:2, C. Friedlein 1:1, D. Lux 1:1 
 SC Ebrach

Doppel: Scholz / Stark 1:0, Szmechel / Komander 0:1 
Einzel: S. Scholz 2:0, P. Komander 2:0, L. Stark 2:0, K. Szmechel 0:2


